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Abfallwegweiser der Gemeinde Schmitten (2025) 

 
Batterien (kostenlose Abgabe) 
- Im Fachhandel während der allgemeinen Geschäftszeiten und auf dem Wertstoffhof Brandholz 
 
Biomüll 
Abfuhr 14-tägig (von Dezember bis Februar alle 3 Wochen). Anstelle einer Grundgebühr werden mindestens 9 
Leerungen pro Jahr berechnet. 
Im Sommer ist ein schattiger und im Winter ein frostgeschützter Standort empfehlenswert. Der Deckel ist 
geschlossen zu halten. Es besteht die Möglichkeit über die Abfallberatung der Gemeinde Schmitten zur 
Geruchseindämmung einen kostenpflichtigen Filterdeckel für das Gefäß zu beziehen. 
Benutzen Sie für die Biotonne bitte Papiertüten (keine biologisch abbaubaren Kunststoffbeutel). In den Biomüll 
gehören Gemüse- und Obstreste, Fruchtschalen (Nüsse, Bananen etc.), Zitrusfrüchte, Lebensmittelreste (roh 
oder gekocht), Kaffeefilter, Teebeutel, Knochen, Milch- und Getreideprodukte, Federn, Eierschalen, Fleisch-, 
Fisch- und Wurstreste, verdorbene Lebensmittel, Speiseöle und -fette in fester Form, Zeitungspapier (zum 
Einwickeln), Taschentücher, Küchenpapier, Papierservietten sowie Fallobst, Heu, Stroh und Sägespäne. 
Hygienetipps: Boden der Biotonne mit einer Lage Zeitungspapier auslegen, feuchte Küchenabfälle erst abtropfen 
lassen und anschließend in Zeitungspapier einwickeln. Zugabe von Strukturmaterial (Baum- und Strauchschnitt 
oder Hobelspäne) hilft, um die Biotonne trocken zu halten. 
Alle Abfallgefäße sind ab 6 Uhr zur Entleerung bereitzustellen. Sie dürfen nicht zweckwidrig verwendet werden 
und nur soweit befüllt werden, dass die Deckel geschlossen sind. Außerdem ist das Einstampfen und 
Einschlämmen untersagt, da das Leeren sonst unnötig erschwert, wenn nicht sogar unmöglich gemacht wird. In 
den Wintermonaten sollten die Abfälle nicht lose eingefüllt werden, denn durch die hierbei entstehende 
Feuchtigkeit friert der Abfall im Gefäß fest. Die Abfallgefäße sind pfleglich zu behandeln. Für schuldhafte 
Beschädigungen und für Verluste haftet der Anschlusspflichtige. Wenn eine Straße nicht befahren werden kann, 
ist die nächste Abfuhrstelle zu nutzen. Bei Zuwiderhandlung besteht kein Anspruch auf nachträgliche Abholung 
der Abfälle. 
 
Elektrogeräte (kostenlose Sammlung) 
Anmeldung unter Angabe der Art und Stückzahl telefonisch unter 0800/7242115 (gebührenfrei) oder per E-Mail 
unter sperrabfall@kv-entsorgung.de  
Kleingeräte können nur zusammen mit Großgeräten abgeholt werden. Ansonsten besteht auch eine kostenlose 
Abgabemöglichkeit auf dem Wertstoffhof Brandholz. 
 
Glas und Dosenschrott (kostenlose Abgabe) 
 
Gläser/Flaschen und Dosen nur in sauberem Zustand in die Depot-Container an folgenden Standorten: 
Einwurf-Zeiten werktags von 7.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 20.00 Uhr, außer sonn- u. feiertags 
 

Arnoldshain Hattsteiner Straße / Sportplatz (auch Kleidung) 

Arnoldshain-Hegewiese Einfahrt Kanonenstraße / Parkplatz (auch Kleidung) 

Brombach Treisberger Weg (auch Kleidung) 

Brombach Usinger Straße / Ortsmitte 

Dorfweil Ecke Blumenstraße / Friedhof 

Hunoldstal Feldwies 

Niederreifenberg Brunhildestraße / Pappelallee (auch Kleidung) 

Niederreifenberg Von-Eichendorff-Straße / am Anfang 

Oberreifenberg Am Ende der Waldstraße (auch Kleidung) 

Oberreifenberg Siegfriedstraße / Parkplatz Friedhof 

Schmitten Parkstraße / Rathaus (keine Dosen) 

Schmitten Wiegerstraße 21 / Parkplatz (auch Kleidung) 

mailto:sperrabfall@kv-entsorgung.de
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Seelenberg Camberger Straße / DGH  

Treisberg Hunoldstaler Straße / Borngärten (auch Kleidung) 

 
Wenn schadstoffhaltige Füllgüter darin waren, gehören sie in den Restmüll bzw. mit Restinhalten zum 
Sonderabfall. Abgabe von Flachglas (Fensterscheiben) nur auf dem Wertstoffhof Brandholz (ist kostenpflichtig). 
 
Grünabfall (kostenlose Abgabe) 
Die Sammelstellen sind ausschließlich für private Kleinmengen-Anlieferer aus Schmitten eingerichtet, deren 
Grundstücke an die gemeindliche Abfallentsorgung angeschlossen sind und dürfen nur im abgegrenzten Bereich 
befüllt werden. 
Bitte beachten Sie die nachfolgenden Hinweise um unnötige Kosten zu vermeiden und einen Fortbestand dieser 
Einrichtungen zu ermöglichen: 
Es dürfen nur kompostierfähige Gartenabfälle angeliefert werden (Äste mit max. 10 cm Durchmesser). Verboten 
sind die Anlieferung von Baumwurzeln, Stroh, Vieh-Mist, anderweitigem Holz sowie jegliche sonstigen Abfälle. 
Mitgebrachte Behältnisse und Säcke mit Grünabfällen sind nach der Entleerung wieder mitzunehmen. 
Gewerblich tätigen Unternehmen ist die Anlieferung untersagt, auch wenn sie in Schmitten Gartenarbeiten 
ausführen. 
Die Anweisungen auf den an jeder Sammelstelle angebrachten Schildern sind zu befolgen. Zuwiderhandlungen 
bedeuten eine Ordnungswidrigkeit und werden entsprechend geahndet. 
 

Ortsteil Sammelstellen 

Arnoldshain Am Sportplatz, Hattsteiner Straße 

Hegewiese Waldweg Richtung Arnoldshain 

Brombach Ende Verlängerung Falkensteiner Weg 

Dorfweil Weg am Friedhof / Waldrand 

Hunoldstal Am Königsteinchen bei Gemeinde-Lagerhalle 

Niederreifenberg Am neuen Friedhof / Haidgesweg 

Oberreifenberg Am Ende der Waldstraße 

Seelenberg Verlängerter Müllerweg im Wald  

Treisberg Parkplatz Löwenheck 

 
Kleidung, Schuhe (kostenlose Abgabe) 
In die Depot-Container (Standorte siehe Glascontainer) und auf dem Wertstoffhof Brandholz 
 
Medikamente (kostenlose Abgabe) 
Kann ohne Umverpackung in die Restmülltonne oder am Schadstoffmobil abgegeben werden (s. Sonderabfall) 
 
Papier, Pappe und Kartons (kostenlose Sammlung) 
Altpapiertonne, Abfuhr alle 4 Wochen und auf dem Wertstoffhof Brandholz kostenlose Abgabe möglich. 
Mehrmengen und Beistellungen von Papier bleiben bei der Abholung unberücksichtigt und können nur nach 
vorheriger Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung mitgenommen werden. Diese Mehrmenge darf maximal 
einem Abfallgefäß entsprechen. 
 
Reifen 
Kostenpflichtige Abgabe von Reifen aller Art (mit und ohne Felge) auf dem Wertstoffhof Brandholz 
 
Restmüll und Windelentsorgung 
Restmülltonne, Abfuhr alle 4 Wochen, 1.100 Liter Container auch 14-tägig. Zur Grundgebühr werden mindestens 
4 Leerungen bei den Tonnen und mindestens 8 Leerungen bei den Containern pro Jahr berechnet. 
Sollten vorübergehend zusätzliche Abfallmengen (auch Windeln) anfallen, können Restmüllsäcke (gegen 
Bezahlung) im Schmittener Rathaus (Gemeindekasse, Zimmer 11) erworben werden. Diese sind neben der 
Restmülltonne zu platzieren und werden vom Entsorger am Mülltermin mitgenommen. Für ständig erhöhte 
Abfallmengen sind größere Abfallgefäße bei der Gemeinde zu beantragen. Diese Maßnahme kann auch vom 
Gemeindevorstand angeordnet werden. Einen Windelcontainer auf dem Bauhof gibt es aus Kostengründen nicht. 
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Wertstoffe gehören nicht in den Restmüll. Auch Speiseabfälle aus gewerblichen Küchen oder ähnlichen 
Einrichtungen (z. B. Gaststätten), die entsprechend § 6 Tierkörperbeseitigungsgesetz, Tierkörperteile oder 
tierische Erzeugnisse enthalten. Diese Abfälle sind aus Gründen der Seuchenhygiene in einem vorgeschriebenen 
Verfahren gesondert zu entsorgen. 
 
Sonderabfall (kostenlose Abgabe am Schadstoffmobil) 
Grundsätzlich können private Haushalte die Schadstoffsammlung nutzen. Dienstleistungsunternehmen und 
Kleingewerbebetriebe, in denen weniger als 500 kg gefährliche Abfälle pro Jahr anfallen, können ebenfalls 
teilnehmen. 
Ab einer Anliefermenge aus dem gewerblichen Bereich von 50 kg bzw. 50 Litern Schadstoffen ist eine Anmeldung 
bei der Schadstoffberatung der RMA erforderlich. 
Die Einzelbehälter dürfen nicht mehr als 25 Liter Außenvolumen haben, bei ätzenden Flüssigkeiten nicht mehr 
als 10 Liter. Sie müssen in die Deckelöffnung eines 120-Liter-Sammelfasses passen (Durchmesser 40 cm). 
Pro Abfallerzeuger und Sammeltag ist die maximale Abgabemenge auf 100 kg bzw. 100 Liter (Außenvolumen 
der Behälter) begrenzt. 
Bei größeren Anliefergefäßen (25 kg/Liter bis maximal 60 kg/Liter ist die Schadstoffberatung der RMA zu 
kontaktieren (Telefonnummer am Ende des Abfallwegweisers). 
Die Schadstoffe sollten nach Möglichkeit in der dicht verschlossenen Originalverpackung abgegeben werden. 
Ausgehärtete Dispersionsfarben können mit dem Hausmüll entsorgt werden. 
Tropffreie und spachtelreine Behälter sind kein gefährlicher Abfall und gehören in den Gelben Sack (Gelbe Tonne) 
oder Restmülltonne. Ausnahme: Dosen und Kanister mit Motorölresten. 
Aus Sicherheitsgründen sind die Schadstoffe direkt dem Fachpersonal am Schadstoffmobil zu übergeben. Auf 
keinen Fall dürfen Abfälle anonym abgestellt werden. 
Das Sammelpersonal nimmt pro Tag mehrere Termine wahr, die auch Sortier- und Aufräumzeiten beinhalten. 
Kurz vor Ablauf der Sammelzeit besteht daher kein Anspruch auf Abnahme der gefährlichen Abfälle. 
 
Am Schadstoffmobil können folgende Sonderabfallarten abgegeben werden: 
Abbeizmittel, Abflussreiniger, Backofenreiniger, Bleichmittel, Desinfektionsmittel, Entkalker, Entwicklungsbäder, 
Farben (flüssig), Feuerlöscher, Fixierbäder, Fleckentferner, Frittierfette, Frostschutzmittel, Herdreiniger, 
Holzschutzmittel, Kaltreiniger, Klebstoffe, Kosmetika, Lacke, Laugen, Leim, Lösemittel, Metallreiniger, 
Mottenschutzmittel, Ölfilter, Pflanzenschutzmittel, Quecksilberthermometer, Rostschutzmittel, Salmiakgeist, 
Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen, Terpentin, Verdünner, Waschbenzin, WC-Reiniger, 
Zweikomponenten-Kleber. 
 
Zur Entlastung des Schadstoffmobils bittet die RMA vorrangig die Rücknahmemöglichkeiten des Handels zu 
nutzen (Altöl, Haushaltsbatterien, Kfz-Batterien). Ein ausführliches Abfall-ABC finden Sie auf der Internetseite 
unter www.rmaof.de.    
 
Nicht am Schadstoffmobil angenommen werden folgende Abfälle: 
Radioaktive und infektiöse Abfälle, Feuerwerkskörper, Munition, Sprengstoffe, Gasflaschen und CO²-Patronen, 
asbesthaltige Abfälle, belastete Althölzer und künstliche Mineralfasern wie Glas-/Steinwolle, Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen, LED-Lampen, ausgehärtete Farben, Transportverpackungen (Taschen, Kartonagen, Kisten 
etc.) 
 
Diese Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  
 
An folgenden Terminen kann Sonderabfall am Sammelfahrzeug in Schmitten abgegeben werden: 
 

Ortsteil /Standort Termine / Uhrzeiten 

Arnoldshain 
Festplatz an der Hattsteinhalle 

13.03.2025 14:00 
- 14:30 

12.06.2025 13:00 
- 13:30 

11.09.2025 14:00 
- 14:30 

27.11.2025 10:30 
- 11:00 

Hegewiese Einfahrt 10.06.2025 von 09:00 bis 09:30 09.09.2025 von 11:30 bis 12:00 

Brombach Hollerecke / Stockgr. 28.05.2025 von 10:15 bis 11:00 14.11.2025 von 10:15 bis 11:00 

Dorfweil Festplatz am Friedhof 24.02.2025 von 10:15 bis 11:00 28.08.2025 von 13:15 bis 14:00 

Hunoldstal Dorfgemeinschaftshs. 24.02.2025 von 09:00 bis 09:45 28.08.2025 von 12:00 bis 12:45 

Niederreifenberg 
Brunhildestr. 75 Lebensmittelm. 

11.03.2025 11:00 
bis 11:30 

10.06.2025 10:00 
bis 10:30 

09.09.2025 12:30 
bis 13:00 

25.11.2025 09:00 
bis 09:30 

http://www.rmaof.de/
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Oberreifenberg 
Parkplatz Freizeitanl. / Limesstraße 

08.02.2025 09:15 
bis 10:00 

07.06.2025 09:15 
bis 10:00 

30.08.2025 09:15 
bis 10:00 

22.11.2025 09:15 
bis 10:00 

Schmitten 
Parkplatz Sportplatz / Wiegerstraße 

08.02.2025 08:00 
bis 08:45 

07.06.2025 08:00 
bis 08:45 

30.08.2025 08:00 
bis 08:45 

22.11.2025 08:00 
bis 08:45 

Seelenberg Dorfgemeinschaftshs. 12.06.2025 von 12:00 bis 12:30 27.11.2025 von 11:30 bis 12:00 

Treisberg Am Hopfeng. / Leiweg 28.05.2025 von 09:00 bis 09:45 14.11.2025 von 09:00 bis 09:45 

 
Es besteht außerdem am 1. Freitag im Monat von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr und am 3. Samstag im Monat von 8:00 
Uhr bis 13:00 Uhr eine kostenlose Abgabemöglichkeit von Sonderabfall am Schadstoffmobil auf dem 
Wertstoffhof Brandholz. 
 
Sperrmüll (kostenlose Sammlung) 
Die sperrigen Gegenstände sind unter Angabe der Art und Stückzahl telefonisch unter 0800/7242115 
(gebührenfrei) anzumelden oder per E-Mail unter sperrmuelll@kv-entsorgung.de. Die zu entsorgenden 
Einzelteile dürfen in ihrem größten Ausmaß 2,20 m, ein Gewicht von 50 kg und die bereitgestellte Menge pro 
Haushalt und Abholtermin 6 m³ nicht überschreiten und das Holz ist auszusortieren. Die Sperrmüllabholung ist 
je Haushalt auf 2 Termine pro Jahr begrenzt. Es werden keine Wohnungsauflösungen oder Hausentrümpelungen 
durchgeführt. 
 
Verpackungen (kostenlose Sammlung) 
Verpackungen aus Aluminium (Alufolie, Deckel) und Kunststoff (Becher, Flaschen, Folien, Schalen), 
Verbundstoffe (Milch- und Safttüten, Kaffee-Vakuum- und Süßwarenverpackungen), Einweggeschirr, 
Styroporformteile, Weißblech (Dosen) 
Detaillierte Materialaufstellung im Internet unter: www.gruener-punkt.de   
 
In sauberem Zustand in den Gelben Sack, Abholung 14-tägig. 
 

Gelbe Säcke Ausgabestellen Anschrift Rufnummer 

Brombach Tankstelle Orlopp Weilroder Straße 3 06084/2377 

Niederreifenberg Metzgerei Erdel  Emser Straße 5 06082/3112 

Niederreifenberg Kiosk „Taunusblick“ Brunhildestr. 40 0228/433112 

Oberreifenberg Café Waldschmitt Siegfriedstraße 7 06082/427 

Oberreifenberg Lebensmittel Kraus Siegfriedstraße 10 06082/3486 

Schmitten Rathaus (Zimmer 13) Parkstraße 2 06084/46-0 

 
Es findet auch eine jährliche Grundverteilung von Gelben Säcken an alle Haushalte statt. 
 
Auskünfte zu den Gelben Säcken und zur Einsammlung erteilt das hierfür zuständige Entsorgungsunternehmen 
unter der Telefonnummer 0800/7242115 (gebührenfrei). 
 
Wird ein Abholtermin versäumt besteht auch die Abgabemöglichkeit auf dem Wertstoffhof Brandholz. 
 
Medizinische Artikel (z.B. Spritzen) aus dem Privatbereich und Kunststoffartikel (Blumentöpfe, Schüsseln, 
Spielsachen, Wannen) gehören in die Restmülltonne bzw. zum Sperrmüll; Baustoffe (z.B. Dämmplatten aus 
Styropor) gelten als Bauschutt. Gelbe Säcke mit Fremdstoffen werden nicht abgeholt. Hier ist eine 
Nachsortierung vorzunehmen. 
 
Wertstoffhof Brandholz 
Es besteht eine kostenlose Abgabemöglichkeit für: 
Haushalts-, Auto- und Motorradbatterien, Elektrogeräte, DVDs und CDs, Mobiltelefone (Handys), 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, LED-Lampen, Tonerkartuschen, Eisen- und Nichteisenmetalle (keine 
Gasflaschen, Brandschutztüren, Warmwasserspeicher), Flaschenkorken, Speisefette und -öle, Altkleider und -
schuhe (bitte in Säcken verpackt), Hohlkörperglas (Flaschen), Papier, Pappe, Kartonagen (ohne Folie / ohne 
Styropor), kleine Mengen Gelbe Säcke. 
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Es besteht eine kostenpflichtige Abgabemöglichkeit für: 
Fenster (Glas) und Türen mit Alu-, Stahl- und Kunststoffrahmen, Kunststoffe und Folien, Holz (unbehandelt), 
Grünabfälle, Wurzelstöcke und Stammholz (bis max. 2 m³), Baustellenabfälle (z.B. Gipsabfälle / Rigipsplatten, 
Sauerkrautplatten), Bauschutt und Erdaushub (unbelastet mit und ohne Störstoffe), Haus- und Sperrmüll, 
Altreifen mit und ohne Felge. 
 
Auskünfte erteilt der Wertstoffhof Brandholz unter der Telefonnummer 06081/4425-11 und -12 bzw. im 
Internet unter www.deponiepark.de. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 7.30 - 16.00 Uhr, Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr. 
Der Standort ist erreichbar über die Kreisstraße K 723 zwischen Usingen und Hausen-Arnsbach sowie über die B 
275 zwischen Usingen und Merzhausen.  
Anschrift: Brandholz 1, 61267 Neu-Anspach. 
 
Grundlage und Vorschriften für die gemeindliche Abfallentsorgung bilden das örtliche und überörtliche 
Satzungsrecht bzw. die Gesetzgebung. Änderungen zu diesem Abfallwegweiser behalten wir uns ausdrücklich 
vor und werden im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit bekannt gegeben. Rückfragen werden bei der 
Abfallberatung der Gemeinde Schmitten (Parkstraße 2, 61389 Schmitten) unter den Telefonnummern 06084/46-
31 und -32 oder per E-Mail unter steueramt@schmitten.de beantwortet. Auskünfte erteilt auch die 
Abfallberatung der RMA GmbH unter Tel. 069/80052-124, -126, -134, -144. 
 
 

http://www.deponiepark.de/
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